
Anmeldung
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich,  
per Mail oder per Fax an: 
EVIM Gemeinnützige Behindertenhilfe GmbH 
Gemeindepsychiatrie Wiesbaden
Rheinstraße 30
65185 Wiesbaden
Fax: 0611 9990740
E-Mail: ursula.bender@evim.de

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Kurs 
„Basisqualifi kation Gemeindepsychiatrische 
Kompetenzen” 2024/2025 an.

Meine Kontaktadresse:

Name  

Vorname  

Straße  

Ort  

e-Mail  

Einrichtung  

Tätigkeitsbereich  

Telefon, tagsüber  

□ Die Anmelde- und Stornierungsbedingungen* habe
 ich gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

Datum                                                                         

Unterschrift  

Die Kosten der gesamten Fortbildung incl. Fortbil-
dungsmaterialien, Mittagessen, Getränke, 
Tee	&	Kaff	ee	betragen	2300.-	€.	

* unter www.evim-behindertenhilfe.de 

Wir sind da, wo Menschen uns brauchen

EVIM Behindertenhilfe | Gemeindepsychiatrie Wiesbaden 

Basisqualifikation
2024/2025

Gemeindepsychiatrische Kompetenzen
Weiterbildung für Mitarbeitende in psychiatrischen 
Arbeitsfeldern

EVIM Gemeinnützige Behindertenhilfe GmbH
Gemeindepsychiatrie Wiesbaden
Rheinstraße 30
65185 Wiesbaden

Basisqualifi kation 
Gemeindepsychiatrische Kompetenzen

Beginn:	 21.03.2024

Ort: EVIM Reha-Werkstatt
 EKOM Hattersheim
	 Hugo-Hoff	mann-Ring	2
 65795 Hattersheim

Leitung und Organisation

Ursula Bender
Dipl.-Psychologin
EVIM Gemeindepsychiatrie Wiesbaden
Telefon 0611 9990736 

Weitere Informationen und Anmeldung

www.evim-behindertenhilfe.de
Jetzt die EVIM App installieren:



Themen der Basisqualifikation
•	Einführung in die gemeindepsychiatrischen Arbeits-

felder

•	Psyiatrische Krankheitsbilder und Verläufe

•	Psychiatrische Krisen und Notfälle

•	 Die wesentlichen Behandlungs-, Betreuungs- und 
Rehabilitationsformen bei psychischen Erkrankungen 
(inkl. somatisch-medikamentöser Behandlung, 
Psychoedukation, Sozio-, Sozial- und Milieutherapie, 
Psychotherapeutische Verfahren, Soziale Beratung, 
Netzwerkarbeit und Sozialraum)

•	 Personenzentrierte Hilfeplanung

•	 Personenzentrierte, koordinierte und begleitende 
Unterstützung von Einzelnen und Gruppen

•	 Einführung in die ICF (International Classification of 
Functioning, Disability and Health der WHO)

•	Grundlagen der Kommunikation im Betreuungsalltag

•	 Strukturen des Gemeindepsychiatrischen Versor-
gungssystems (Verbund, Kommunale Steuerungs-
gremien, Sozialpolitische Rahmenbedingungen etc.) 
und Schnittstelle Forensische Institutsambulanz 

•	 Sozialrechtliche Grundlagen von Behandlung, 
Rehabilitation und Hilfen zur Teilhabe, sowohl auf 
den Einzelfall, als auch auf das Versorgungssystem 
bezogen.

•	 Genesungsbegleiter in der Gemeindepsychiatrie

•	 Salutogenese und Förderung psychischer Gesund-

heit

•	 Methoden der Selbstsorge im beruflichen Alltag

Termine
9 Kursblöcke à 2 Tage von 9:00 – 17:00 Uhr

Start:	 21.03.2024
Ende:	 17.01.2025

1. Modul:	Do. 21.03.	 &	 Fr.	 22.03.2024

2. Modul:	Do. 18.04.	 &	 Fr.	 19.04.2024

3. Modul:	Do. 16.05.	 &	 Fr.	 17.05.2024

4. Modul:	Mo. 24.06.	 &	 Di.	25.06.2024

5. Modul:	Do. 29.08.	 &	 Fr.	 30.08.2024

6. Modul:	Do. 26.09.	 &	 Fr.	 27.09.2024

7. Modul:	Do. 14.11.	 &	 Fr.	 15.11.2024

8. Modul:	Do. 12.12.	 &	 Fr.	 13.12.2024

9. Modul:	Do. 16.01.	 &	 Fr.	 17.01.2025

Referenten
Dirk Bennewitz
Diplom-Sozialpädagoge (FH)
M.A. Sozialmanagement
Beratung, Fortbildung und Coaching

Barbara Bornheimer
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie
Stv. Ärztliche Direktorin
Vitos Klinik Bamberger Hof

Diana Bruski
Diplom-Sozialarbeiterin
M.A. Sozialraumentwicklung und -organisation
Systemische Therapeutin (DGSF)
Supervisorin (DG3S)

Vera Dangel
MA Soziale Arbeit Schwerpunkt Gemeinde-
psychiatrie
Wissenschaftliche Mitarbeiterin
Fachbereich Sozialwesen Hochschule RheinMain

Roland Freese
Facharzt für Psychiatrie und Forensischer
Psychiater (DGPPN)
Ärztlicher Direktor der Vitos Forensisch-
psychiatrischen Ambulanz Hessen

Antje Tuckermann
Psychologische Psychotherapeutin
TEACCH® Certified Advanced Consultant 
Geschäftsführung
TEAM Autismus GbR

Zu den Kursinhalten
Die Kursinhalte orientieren sich an den erforder-
lichen Qualifikationen in gemeindepsychiatrischen 
Tätigkeitsfeldern.
Neben der Vermittlung wissensbasierter Qualifi- 
kationen erfolgt in diesem Kurs die „Einarbeitung“ 
der eigenen Praxiserfahrung in theoretisches 
Grundlagenwissen.

Die Thematisierung der eigenen Haltung im Umgang 
mit Klienten und Kooperationspartnern erfolgt im 
jeweiligen fachlichen Kontext.


